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an die Köpfe geworfen Hätten, Flor-lV: ‘12,2 quae deficien-

tibus telis infantes ipsos afllietos humo in ora militum’ ad-

versa miserunt. — Uns fiheint dies jedenfalls ein großer Irr-

thum zu feyn. Vielmehr glauben wir, daß Diefe beiden Reliefs-

gebilde nur mehr die Trümmer eines geoßen plaftifchen Monu-

mentes find, welches Die Mthe der Medea von Ermordung ihrer

eigenen Kinder umd ihrer Flucht auf dem von geflügelten, Dra-

hen ‚gezogenen Wagen dargeftellt ‚hatte. Sa wir wagen fogar Die

Bermutdung, Daß Dieles Denfmahl mit der uralten Sage von

Safons und der Medea Flucht vom fhwargen Meere in die Do-

nan und von Ddiefer in Die

:

Save, herein und ftromaufwärts bis

nach Aemona, in Verbindung geftanden und eine plaftifche Ver-

erwwigung Der Volfsfage von jener Begebendeit in diefen unterfteies

vifchen, dem Sayeftrom fo nahe gelegenen Gegenden fey: 9)

Notenmann im Paltenthale.

Gruter, p. 740. n.. 1. in Rottenmann in Alpibus Noricis.

D..M. RACGCOM. LVCAN. OBIT. AN. LX. SVAELON.SE-

CVNDIN. SVCCESSIANVS. F. F. P. (Filius Familias posuit.)

Diefe Inschrift findet fich im Gruter, p. 851. n. 7. aud) no

in einer zweiten Abfchrift folgendermaffen:

D. M. RACCONT. LVCANI. OBIT. AN. LX. ET. SVME-

LONI SEGVNDINI. SVCCESSIANVS. FE: FuP.

Da diefes Dentmahl jest nicht mehr in Notenmann zu finden

ift, fo Kann die wahre Infihrift nicht mehr hergeftellt werden. Aebrigens

ift die leßtere Abfchrift die vollffommene. Racconius fteht bier einzig;

Ragonius erfheint auf Römerdenfmählern öfters; Lucanus aufdem Stei-

ne zu Triebendorf bei Murau; Secundinus ju Stallhofen und an gielen

andern Monumenten; Successianus zu Mölf, Gruter, p- 831:n.3-

MASCIVS. IANTVMARI. (flius.) ET. IVLIANA.V.F. .. -

1... ET, CONSTITVTO.F.

Gruter, p. 807. et 880. Rottenmann in Alpibus Norieis.

Diefe serftümmelte Infchrift läßt feine sollftändige Erklärung zu: Stein:

fehriften mit Ähnlichen Namen: Mascius Janta, fommen in Nom; Val,

Jantumara zu Seon beim Chiemiee 5 Hund, Metropol. Ill. 236.5

Ritumara zu St. Johann bei Wolfsberg in Kärnten yor.  Garın-

thia, 1832. N. 11.

 

C. VALERIVS. C. EVLTINTA. PILIPIS. MILES. LEG. X.

VA, POL. AN. XXX. STIP. XL HIC,SE. . . - (stipendio-

rum ‚undecim hie sepulti sunt).

Appianus, Inscript. pı 393:

St. Ruprecht an der Raab bei Gleisdorf.

C. TETVLLINVS. ET. D. TERTVLEA: C. TERTINO: F.

ET, PALANDINO, F. MIL. LEG. X. CRISPA. ET. D(ICN ?)
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Tertulla erfiheint im Geisthale und zu Mariafaal in Kärnten.
Carinthia, J. 1810. N. 20. Palandinus und Crispa ftehen hier
einzig.

Zu Saaneck im Saanthale bei Fraslau.
MAXIMVS. ANTONTI. LIB, ET. VERCILLA. V. F. SIBI.
ET. NVNDINAE. FIL, AN. V. ET. VRSO. ANN. XXX.

Vercilla und Nundina ftehen bier einzig. Valvasor, 11. 264.
Caesar, 1. 33.

Sachfenfeld im Saanthale.
IVLIA. DIL. LIB. QVINTAE.IVEIVS. DIL. LIB, AMIAN-
TVS. ET. IVLIA. DIL. LIB. AMIANT. PARENTES. V.

Gruter, p. 690. Die gleiche Infchrift, nur etwas vollftändi-
ger, findet fi nunmehr auch zu Waldftein; und eine ganz gleiche hat
Gruter, p. 980. .n. 5. von Neapel. Julia erfcheint auf den Nö=
mermonumenten zu Gilly, Pettau und Feldbach; Quinta zu Eilly; und
Amiantus auch auf einem Gillyerfteine. Unvollftändig in Valvasor,
1I. 264. Caesar, I. 33. )

ui ich ei F. L. CL. CEL. ©. IL. VIRI. D. M. F. ET. MA-
TELET. T. ROS. PAVLAE. VV. D. F. VN....

Diefes von Schönleben aufbewahrte Bruchftück ift fehr wahrs
feinlich. unzichtig abgefchrieben. Valvasor,Il. 364. Caesar, l. 53.

Hier bemerkt man noch überdies mehrere Trümmer römifcher
DBanten, Piedeftale, Knäufe, Platten, u. dgl.

Eine dritte verftümmelte Infchrift findet fih bei Caesar,
Annal. 1. 34.

Schladming im obern Ennöthale.
€. B. RO. C. D. C. C, L. VIVS. FEC. S, A. XI. ET. A.
I. AN. X.

Gruter, p. 899. In Sleming Styriae, ubi aurifodinae, Diefe
Snfhrift fcheint durchaus ierig abgefchrieben zu feyn. Die vorliegenden
©iglen laffen Feine Cöfung zu.

Uebrigens machen die uralten Bergbauten bei Schladming, die
antifen Steine und Meilenfäufen, und die Römerftraßen auf der peu-
tingerifehen Tafel über den Radftadtertauern (in’Alpe) und Radftadt
(Ani.) in der Nähe von Schladming, endlich die Münzen zu Gröbming,
die Römermonumente zu Lieken, Notenmann, Admont, Tregelwang
und die überden Rotenmannertauern und aus dem Ließingthafe her bei
Rotenmann zufammentreffenden Römerftrafen uralte Gultur und Be-
wohnung des ganzen Palten- und Ennsthales fehr begreiflich.

Schleinik: |

An der. Pfarrlicche außenher, an der Nordfeite ‘außer dem Bo:
den eingemauert, befindetfich ein Römerftein mit mehreren. Bruftbildern.


